
Schule – Beruf 

Schulbesuch, Ausbildung und 
Studium in Deutschland

Veranstaltung an der Ev. IGS am 21.03.2017
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Überblick – der Weg von jungen Menschen ins Berufsleben

Hochschulbildung

Arbeitsmarkt
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Beginn

Klasse 8

Halb-

jahres-

zeug-

nisse

Klasse 9

Sommer

ferien,

Verset-

zung in 

Klasse 

10

Halb-

jahres-

zeug-

nisse

Klasse 

10

Entlas-

sung

aus der 

Schule

I N F O R M I E R E N

E N T S C H E I D E N

B E W E R B E N

Aufgaben der Schüler ab 9. Klasse
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Berufswahl früh anstoßen 

Neugier wecken

am Ball bleiben

sich informieren

Beratungsgespräche gemeinsam wahrnehmen

lieber zuhören als bewerten

Wünsche des Kindes ernst nehmen

eigene Wünsche zurückstellen

Rückhalt geben und motivieren

bei Niederlagen/Absagen aufbauen

(Praktika-)Bewerbung unterstützen

Kontakte nutzen

Aufgaben der Schüler ab 9. Klasse

Wie können sie als Eltern ihr Kind unterstützen?
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1. Phase - Informationsangebote der Agentur für Arbeit

▬ Zentrale Online-, Digital-, Printmedien wie

- Berufe-Entdecker

- planet-beruf.de

- abi.de

- studienwahl.de

- BERUFENET

- BERUFE TV

- online regionale Publikationen

▬ Berufsinformationszentren (BiZ)

http://www.planet-beruf.de/Planet-Beruf.1.0.
http://www.abi.de/index.htm;jsessionid=35A43EAA20B97FA7E6629F4334B49815
http://www.studienwahl.de/index.htm
http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/
http://www.berufe.tv/
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Quellen: 

- Medien der Agentur für Arbeit  sowie Gespräche (s. vorherige Seite)*

- Berufswahltests und berufspsychologische Untersuchung durch BPS**

- Messen, Veranstaltungen etc.

- Zeitungsberichte, Publikationen

- Informationen zu BuFDi, Auslandsaufenthalt, Freiwilligendienst etc.

- Noten/“Lieblingsfächer“ in der Schule und private Aktivitäten

Ziele:

Stärken und Interessen erkunden

*  Angebote der Agentur für Arbeit

**Recherchen ggf. mehrmals betreiben, denn Noten/Leistungen/Interessen verändern sich im Laufe der Zeit

1. Phase: Informieren

=> „Welche Berufe passen zum Jugendlichen?“



Seite 7

2. Phase: Entscheiden 

=> Berufs- und Studienwahl

Quellen:

- Berufsberatung und Abi-Beratung 

- Studierenden-Test, Berufspsychologischer Test 

- Berufserkundung / Praktikum / Ferienjob / Nebentätigkeit

- Berufsmessen, Veranstaltungen, Workshops, Ferien-Uni, Printmedien  
Firmen-Homepage etc.

- „Tag der offenen Tür“ (bei Unternehmen, BBS-en; FH/Uni)

Ziele:

- Einschätzung „Zugangsvoraussetzungen, Erfordernissen, Anforderungen“

- Perspektiven erkennen und bewerten

- Alternativen herausarbeiten

- Leistungen/Noten in der Schule verbessern
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3. Phase: Bewerben um einen Ausbildungs- oder Schulplatz

Ziele:

- Bewerbungstraining absolvieren

- Bewerbungsunterlagen erstellen

- Bewerbungen tätigen

- Vorbereitung + Durchführung => Auswahltests, Vorstellungsgespräche

- Rückmeldung aus Tests auswerten und „berücksichtigen“

- Anmeldeverfahren und Voraussetzungen an Schulen/BBS-en kennen 
(incl. Vorbereitung auf Tests im Rahmen „Anmeldeverfahren“)

=> erfolgreiche Bewerbung um Ausbildungs- oder Schulplatz
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3. Phase: Bewerben um einen Ausbildungs- oder Schulplatz

Bewerbungsfristen: 

- Ausbildungsplatz: 

ca. 12 – 18 Monate vor Ausbildungsaufnahme

(spätestens ab Sommer vor Schulentlassung)

- BBS-Platz (weiterführende Schule) oder Oberstufe:

Anfang Februar vor der Entlassung aus der 9. bzw. 10. Klasse
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Quellen für die Ausbildungs- und Schulplatzwahl:

- Zentrale Online-, Digital-, Printmedien  (vgl. Folie 5) 

=> Jobbörse der Agentur für Arbeit (Ausbildungsplätze)

- BIZ-Veranstaltungen und Berufsmessen: 

Parentum: 25.03.17, Vocatium:09 + 10.05.17, 

Ideen-Expo: 10.06.17, „Blaulichttag“: 26.08.17, 

„Lange Nacht der Berufe“: 01.09.17, „Stuzubi“: 02.09.2017, 

Berufsmesse IGS Garbsen / 24.10.17, 

SEK-1-Elternabend/Agentur für Arbeit Hannover: Ende 11.2017)

- Infoveranstaltungen an BBS-en (i. d. R. ab ca. 11.2017)

3. Phase: Bewerben um einen Ausbildungs- oder Schulplatz
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Betriebliche Berufsausbildung Schulische Ausbildung
z.B. Koch, Kauffrau/mann für                  z.B. Physiotherapeut/in,
Bürokommunikation Assistentenberufe

 ca. 350 Ausbildungsberufe

Praktika / Erfahrungen
z.B. BuFDi (FSJ, FÖJ), Bundesfreiwilligendienst, EQ

weiterführende Schule Alternativen
z.B. Erwerb RSA, erw. RSA, Möglichkeiten zur Überbrückung
Fachhochschulreife oder Abitur durch die Berufsberatung:

BVB (Voraussetzung: 
Schulpflichterfüllung)

Möglichkeiten nach der allgemeinbildenden Schule
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Schulische Ausbildung

- Vollzeit: 5 Tage/Woche nur in der Schule

- kein Arbeitsvertrag mit einem Ausbildungsbetrieb

- kein Geld während der Ausbildung 

- teilweise muss sogar Schulgeld gezahlt werden

- Finanzierung durch Schülerbafög möglich

Betriebliche Ausbildung

- pro Woche 3 Tage/Betrieb und 2 Tage/Berufsschule oder Blockunterricht

- Abschluss eines Arbeitsvertrages mit dem Ausbildungsbetrieb 

- Gelerntes wird direkt in die Praxis umgesetzt

- monatliches Gehalt / Einkommen

- Übernahme in ein festes Arbeitsverhältnis nach der Ausbildung möglich

Unterschiede schulische + betriebliche Ausbildung 
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Angebote der Berufsberatung an die Schüler

- ausführliche Beratungsgespräche (in der Agentur für Arbeit)

- Schulsprechstunden in Schulen 

- Veranstaltungen an Schulen

- Angebote des Berufspsychologischen Dienst

- Hilfe bei der Erstellung von aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  

sowie Bewerbungscoaching

- Unterstützung bei der Ausbildungssuche 

- finanzielle Unterstützung (Bewerbungskosten)

- Hilfe beim Finden der „richtigen“ weiterführenden Schule

- Durchführung von Berufsmessen und Veranstaltungen

- Internetprogramme und Publikationen/Printmedien

- …… 

Kontaktmöglichkeit: 0800/ 4 55 55 00 (kostenfrei; MO – FR 8 – 18 Uhr)
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Mein Start in die Ausbildung 

▬ planet-beruf.de ist eine 

Medienkombination der BA. Sie besteht 

aus dem Internetportal www.planet-

beruf.de und verschiedenen Printmedien. 

▬ Das Portal bietet Informationen zur 

Berufswahl und Selbsterkundung, zu 

Berufen und Ausbildungsmöglichkeiten.

▬ Zielgruppe  sind Jugendliche bzw. 

Schülerinnen und Schüler vor der 

Berufswahl. 

▬ Zielgruppe Eltern => Planet-Beruf / Eltern

http://www.planet-beruf.de/
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Berufsinformationen einfach finden

<< Informationssystem  
3000 Berufsbeschreibungen 

<< aktuelle Informationen 
zu Ausbildung – Tätigkeit – Arbeitsmarkt 

<< Bilder und Filme                  

<< Steckbriefe                          
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Das Filmportal der Bundesagentur für Arbeit

▬ BERUFE.TV bietet über 
350 berufskundliche 
Filme in HD-Qualität an:
▪ Ausbildungsberufe

▪ Studienberufe

▪ Chancen mit Behinderung

▪ Weitere Filme 

▬ BERUFE.TV gibt es auch 
mobil als App auf iPhone, 
iPod Touch, iPad und 
Android.
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Ausbildungsvermittlung findet statt …

▬ im individuellen Beratungsgespräch

▬ online über die JOBBÖRSE der BA


